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Unser Volk ist traditionell misstrauisch. Das muss ich offen eingestehen. Es mag wohl mit ein
Grund dafür sein, dass die Regierung meines Vaters Muwatalli keine Kontakte zum Ausland
gesucht hat. Erst kürzlich ernannte mich mein Vater zum ersten Talli-Teshup seit Jahrzehnten.
Ich habe selbst viele Kulturen studiert und möchte dazu beitragen, mein Land zu öffnen.
Moderne Häfen haben wir bislang keine.
Was Ihre Suche nach Rohstoffen angeht, muss ich Sie teilweise enttäuschen, ehrenwerter
Wolfgang Tarkin. Der Osten unseres Landes, das Gebiet um den Tawal-Nur und insbesondere
die Berge gen Sonnenaufgang, sind für Sie und Ihr Unternehmen tabu. Dies sagt unser heiliges
Gesetz. In der Wüste dagegen möge Ihr Wunsch in Erfüllung gehen. Unter bestimmten
Voraussetzungen...
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